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Herren Kreisliga B Gr. 3

SF Dornstadt II : TV Merklingen II 
Samstag, 01.04.2023, 19:00 Uhr

Für den SF Dornstadt II geht die Siegesstraße weiter

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom SF Dornstadt II, als Aleksej Bazin
sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TV Merklingen II perfekt machte.
Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Dolp und Bazin, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 14. Saisonspiel waren die Gastgeber vom SF Dornstadt II
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der
heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet. Auch die
Zahl von 7 Fünf-Satz-Spielen zeugt von großem Kampf.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Dolp / Pfemeter bekamen es im ersten Spiel mit
Diefenbacher / Keller zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Dolp / Pfemeter
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten indessen Biedermann / Ebinger letztlich auf Lager, um Strohm / Längst
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Toth / Bazin hatten ihre Gegner Schmidt /
Waldeck beim deutlichen 3:0 komplett im Griff. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Markus Dolp und Bernd Strohm
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Einen Zähler für das Team verpasste Günter Pfemeter bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Harry Diefenbacher. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Diefenbacher mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe.
Überzeugend war dagegen der 3:0-Erfolg von Holger Biedermann gegen Gerhard Längst. Es
dauerte eine Weile, bis Armin Toth sein 3:2 gegen Kevin Schmidt feiern konnte. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Probleme zu Beginn des
Spiels musste Aleksej Bazin zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war.
Beim 0:3 gegen Frank Waldeck fand hingegen Norbert Ebinger von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Es dauerte eine Weile, bis Markus Dolp sein 3:2 gegen Harry Diefenbacher
feiern konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss
Günter Pfemeter in der Begegnung gegen Bernd Strohm, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Pfemeter seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte,
letztendlich nicht bestätigen konnte. Mit diesem Sieg hat Strohm nun 9 Siege seit Beginn der
Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 19 Einzel verlor. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Holger Biedermann und Kevin Schmidt, das Holger Biedermann letztendlich für sich
auf der Habenseite verbuchen konnte. Mittlerweile stand es damit 8:4. Nichts auszurichten hatte
Armin Toth bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Gerhard Längst, obwohl Armin Toth auf dem
Papier anhand der TTR-Werte als deutlich stärker einzustufen gewesen war. Mit dieser Niederlage
verbleibt die Anzahl an Siegen von Toth bei 15, während er nun 5 Niederlagen seit Beginn der Serie
zu verzeichnen hat. Aleksej Bazin war im Einzel gegen Frank Waldeck nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Durch diesen Erfolg hat Bazin nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 12:4 steht. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-
Heimsieg.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SF Dornstadt II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 25:3 bei 12 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des TV Merklingen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:20. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SF Dornstadt II

Doppel: Dolp / Pfemeter 1:0, Biedermann / Ebinger 0:1, Toth / Bazin 1:0 
Einzel: M. Dolp 2:0, G. Pfemeter 0:2, H. Biedermann 2:0, A. Toth 1:1, A. Bazin 2:0, N. Ebinger 0:1 

 TV Merklingen II
Doppel: Strohm / Längst 1:0, Diefenbacher / Keller 0:1, Schmidt / Waldeck 0:1 
Einzel: H. Diefenbacher 1:1, B. Strohm 1:1, K. Schmidt 0:2, G. Längst 1:1, F. Waldeck 1:1, B. Keller
0:1


